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merksam durchlesen, damit Sie 

en Wert des Fahrzeugs.

rungen und Teileersatz.

nterlagen an den neuen Besitzer 
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Vorwort
Sie sollten diese Bedienungsanleitung und die entsprechenden Nachträge auf

sich schnell mit Ihrem Fahrzeug vertraut machen.

Außer der regelmäßigen Wäsche und Pflege erhält auch der richtige Umgang d

Beachten Sie aus Sicherheitsgründen immer die Hinweise über Zubehör, Ände

Händigen Sie bei einem Weiterverkauf des Fahrzeugs auch die gesamten Bordu

aus, da diese zum Fahrzeug gehören.
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Der Aufbau dieses Handbuchs4

Der Aufbau dieses Handbuchs
Was Sie vor dem Lesen des Handbuchs wissen sollten
Dieses Handbuch beschreibt den Ausstattungsumfang des Fahrzeuges zum 

Zeitpunkt des Redaktionsschlusses. Einige der hier beschriebenen Ausstat-

tungen werden erst zu einem späteren Zeitpunkt eingeführt oder sind nur in 

bestimmten Märkten erhältlich.

Da es sich hierbei um das allgemeine Handbuch handelt, sind bestimmte 
Ausstattungen und Funktionen, die in diesem Handbuch beschrieben 
werden, nicht in allen Typen oder Varianten des Modells vorhanden, und 
können sich in Funktion technischer und marktspezifischer Anforderungen 
ändern, ohne dass dies als irreführende Werbung betrachtet werden darf.

Die Abbildungen können im Detail von Ihrem Fahrzeug abweichen und sind 

als Prinzipdarstellungen zu verstehen.

Die in diesem Handbuch verwendeten Richtungsangaben (links, rechts, 

vorne, hinten) beziehen sich auf die Fahrtrichtung des Fahrzeugs, wenn keine 

anders lautenden Angaben gemacht werden.

Mit einem Stern * gekennzeichnete Ausstattungen* sind nur bei bestimmten 

Modellversionen serienmäßig vorhanden, werden nur für bestimmte Versi-

onen als Sonderausstattung geliefert, oder werden nur in bestimmten 

Ländern angeboten.

® Geschützte Markenzeichen werden durch ® gekennzeichnet. Ein Fehlen 

dieses Zeichens ist keine Gewähr dafür, dass Begriffe frei verwendet 

werden dürfen.

 Der Abschnitt geht auf der nächsten Seite weiter.

 Kennzeichnet das Ende eines Abschnittes.

ACHTUNG!

Texte mit diesem Symbol enthalten Informationen zu Ihrer Sicherheit und 
weisen Sie auf mögliche Unfall- und Verletzungsgefahren hin.

Vorsicht!
Texte mit diesem Symbol machen Sie auf mögliche Schäden an Ihrem Fahr-

zeug aufmerksam.

Umwelthinweis
Texte mit diesem Symbol enthalten Hinweise zum Umweltschutz.

Hinweis
Texte mit diesem Symbol enthalten zusätzliche Informationen.
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Kommunikation 5

Bedienun

ann mit der Taste „PTT“ am Multifunk-

erden.

)

it der Taste „PTT“  am Multifunktionslenkrad 

er Sprachbedienung betätigt wird, wird die 

ltet.

ken der Taste „Push-to-Talk“ (PTT)  ertönt ein 

iner der zulässigen Befehle gesprochen werden 

Abb. 1  PTT-Taste am 
Multifunktionslenkrad




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Bedienung

Kommunikation

Installation für Handy mit der Funktion 
Sprachbedienung

Einleitung

Dieses System ermöglicht Ihnen den Anschluss Ihres Handys 

im Fahrzeug und dessen Benutzung über die Freisprechein-

richtung.

Mit der Freisprechanlage können Sie Ihr Telefon im Fahrzeug benutzen, ohne 

die Hände vom Lenkrad zu nehmen, und Ihre volle Aufmerksamkeit gilt dem 

Verkehr.

Hinweis
• Die Funktion der Sprachbedienung ist nur für die Sprachen Spanisch, 

Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch und Tschechisch verfügbar. Für 

andere Sprachen (wie z. B. Holländisch und Portugiesisch) ist die voreinge-

stellte Sprache Spanisch. Zur Änderung dieser Sprache müssen sich sich an 

eine Vertragswerkstatt wenden.

• Es gibt bestimmte Software-Versionen einiger Handymodelle, die Fehler 

enthalten. Diese können Störungen in der Funktion der Freisprechanlage 

verursachen. Wenden Sie sich bitte in diesem Fall an den Kundendienst Ihres 

Handys.

Basisfunktionen

Die Sprachbedienung k

tionslenkrad aktiviert w

Push-to-talk-Taste (PTT-Taste

Die Sprachbedienung kann m

aktiviert werden ⇒ Abb. 1.

Wenn diese Taste während d

Sprachbedienung ausgescha

Ein paar Sekunden nach Drüc

akustisches Signal, wonach e



Kommunikation6

chanlage über das Lenkrad und die 

nn über das Lenkrad und die Multi-

 werden.

Abb. 2  Scheibenwischer- 
und Scheibenwascher-
hebel: Taste A und Wippe 
B

Abb. 3  Menü Telefonbuch 
je nach Version
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kann. Diese Befehle erlauben die Bedienung der Funktionen der Freisprech-

anlage und die Bedienung des Telefonbuchs.

Telefonbuch

Die Sprachbedienung bietet die Möglichkeit zur Erstellung und Verwendung 

eines Telefonbuchs, das Teil des Fahrzeugsystems und vom Handy unab-

hängig ist. Dieses Telefonbuch bietet Platz für 50 Einträge.

Bei der Herstellung der Verbindung zwischen Ihrem Handy und der Frei-

sprechanlage werden die Telefonnummern, die im Telefonbuch Ihres Handys 

gespeichert sind, zudem auf die Freisprechanlage übertragen, und können 

am Display des Schalttafeleinsatzes des Fahrzeugs angezeigt werden. Diese 

Nummern können über die Multifunktionswippe ausgewählt werden, und 

Anrufe über diese Wippe bzw. das Multifunktionslenkrad getätigt werden.

ACHTUNG!

• Bitte widmen Sie Ihre Aufmerksamkeit in erster Linie dem Autofahren! 
Als Fahrer tragen Sie die volle Verantwortung für die Verkehrssicherheit. 
Benutzen Sie die Funktionen deshalb nur so, dass Sie In allen Verkehrssi-
tuationen stets die Kontrolle über Ihr Fahrzeug behalten - Unfallgefahr!

• Die Sprachausgabe darf nicht in Notfällen benutzt werden, da sich die 
Stimme in Stresssituationen verändern kann. Dies kann unter Umständen 
dazu führen, dass die gewünschte Telefonverbindung nicht oder nicht 
schnell genug zustande kommt. Wählen Sie die Notrufnummer manuell!

Hinweis
Wenn Sie in Ihrem Handy unter einem Namen bzw. Telefonbucheintrag 

verschiedene Telefonnummern speichern können (Zuhause, Handy, Büro, 

usw.), werden alle diese Telefonnummern beim Aufruf des Telefonbuchs am 

Display des Schalttafeleinsatzes als unabhängige Einträge der Telefonbuchs 

aber unter ein und demselben Namen angezeigt.

Bedienung der Freispre
Multifunktionswippe

Die Freisprechanlage ka

funktionswippe bedient
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Bedienun

mern/Angenommene Anrufe

ich durch das Menü bewegen. Die gewünschte 

etätigung der Taste „Abnehmen“  der Bedie-

Abb. 4  Beispiel für die 
zuletzt gewählte Nummer 
am Schalttafeleinsatz

Abb. 5  Beispiel für den 
angenommenen Anruf


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Außer über die Sprachbedienung können die Funktionen der Freisprechan-

lage auch über die Tasten am Lenkrad und über die Multifunktionswippe 

bedient werden.

Bei Herstellung der Verbindung zwischen Ihrem Handy und der Freisprechan-

lage wird das Telefonbuch Ihrer SIM-Karte auf die Freisprechanlage über-

tragen.

Je nach Version werden bei Herstellung der Verbindung zwischen Ihrem 

Handy und der Freisprechanlage das Telefonbuch Ihres Handys sowie die 

Anrufe in Abwesenheit, die angenommenen Anrufe und die zuletzt gewählten 

Nummern auf die Freisprechanlage übertragen. Ab diesem Zeitpunkt stehen 

das Telefonbuch Ihres Handys, sowie die Anrufe in Abwesenheit, die ange-

nommenen Anrufe und die zuletzt gewählten Nummern über das Display des 

Schalttafeleinsatzes des Fahrzeugs zur Verfügung.

Durch eine anhaltende Betätigung der Wippe  ⇒ Seite 6, Abb. 2 der Multi-

funktionswippe oder eine kurze Betätigung der Taste „Abnehmen“  der 

Bedienelemente am Lenkrad wird das Menü des Telefons am Display des 

Schalttafeleinsatzes aufgerufen, in dem die verschiedenen Optionen des 

Telefonmenüs verfügbar sind: TELEFONBUCH, ANRUFE IN ABWESENHEIT, 

ANGENOMMENE ANRUFE, ZULETZT GEWÄHLTE NUMMERN. Je nach Version 

wird direkt das Telefonbuch der SIM-Karte angezeigt ⇒ Seite 6, Abb. 3.

Beispiel: Gewählte Num

Mit der Wippe  kann man s

Option kann durch erneute B

AB



AB
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 des Schalttafeleinsatzes

möglicht die Anzeige der Information 

halttafeleinsatzes.

Abb. 6  Telefonbuch am 
Schalttafeleinsatz

Abb. 7  Ankommender 
Anruf am Schalttafelein-
satz
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nelemente am Lenkrad bzw. der Taste  ⇒ Seite 6, Abb. 2 der Multifunkti-

onswippe ausgewählt werden.

Sobald das gewünschte Menü aufgerufen worden ist:

mit der Wippe  ⇒ Seite 6, Abb. 2 können Sie die Namen Ihres Telefon-

buchs, die zuletzt gewählten Nummern, angenommenen Anrufe bzw. Anrufe 

in Abwesenheit durchblättern (je nach Version nur das Telefonbuch). durch 

eine erneute Betätigung der Taste „Abnehmen“  der Bedienelemente am 

Lenkrad oder durch Auswahl der Option am Schalttafeleinsatz können Sie die 

ausgewählte Nummer anrufen.

Ein ankommender Anruf kann durch Betätigung der Taste „Abnehmen“  

der Bedienelemente am Lenkrad bzw. der Taste  ⇒ Seite 6, Abb. 2 der 

Multifunktionswippe angenommen werden.

Wenn die Nummer, von der aus Sie angerufen werden, mit einem Namen im 

Telefonbuch verknüpft ist, erscheinen am Display des Schalttafeleinsatzes 

sowohl die Nummer als auch der im Telefonbuch Ihres Handys verknüpfte 

Namen.

Information am Display

Die Freisprechanlage er

über das Display des Sc

AA

AB





AA
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Bedienun

n werden, sind einige Dinge zu beachten:

 Lautstärke ohne übermäßige Beto-

elhafte Artikulation.

 störend auf das System auswirken, durch 

und des Schiebedaches eindämmen/unter-

rteilung nicht in Richtung des Mikrofons der 

leuchtung) stellen .

keit ist es zu empfehlen, lauter zu sprechen, 

gsgeräusche übertönt werden.

zeug (z. B. gleichzeitig sprechende Insassen) 

eiden.

 Freisprechanlage eine Ansage ausgibt.

st auf die Fahrerposition ausgerichtet, deshalb 

en Fahrer bedient werden.

hten Umgebungsgeräuschen empfehlen wir, 

be, das sprachgesteuerte Telefonbuch zu 

ehler bei der Eingabe von Ziffern vermieden.
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– Zum Aufrufen des Telefonbuchs ⇒ Seite 8, Abb. 6. Zuerst rufen 

Sie das Menü Telefon ⇒ Seite 6, Abb. 3 durch Betätigung der 

Taste „Abnehmen“  auf. Mit der Wippe  blättern Sie durch 

das Menü und mit der Taste  bzw. durch Betätigung von 

„Abnehmen“  nehmen Sie die Auswahl vor. Wählen Sie 'Tele-

fonbuch' aus. Nach dieser Auswahl wählen auf gleiche Art und 

Weise einen Namen aus.

– Bei einem ankommenden Anruf wird am Display ⇒ Seite 8, 

Abb. 7 angezeigt. Den Anruf können Sie durch Drücken bzw. 

Auswahl von „Annehmen“ mit der Wippe  annehmen.

Dialog

Die Sprachbedienung wird entweder mit der „PTT-Taste“ am 

Handyadapter bzw. mit der Taste am Multifunktionslenkrad 

aktiviert.

In dieser Anleitung bezeichnet man als Dialog den Zeitraum, während dem 

die Sprachbedienung gesprochene Befehle erhalten kann, und Sie bei der 

Nutzung der verschiedenen Funktionen anleiten kann, wenn der Benutzer 

zögert und nicht genau weiß, wie er fortfahren soll. Die Anlage antwortet 

ebenfalls über gesprochene Meldungen. Der Dialog kann durch das Betä-

tigen der „PTT-Taste“  abgebrochen/aktiviert werden.

Bei einem eingehenden Anruf wird der laufende Dialog sofort abgebrochen. 

Der Anruf kann durch Drücken der Taste „Abnehmen“  am Multifunktions-

lenkrad angenommen werden.

Sprachunterstützung durch die Freisprechanlage bei fehlerhaften Eingaben

Wird ein Sprachbefehl nicht erkannt, antwortet das System mit <Wie bitte?> 

und eine erneute Eingabe kann erfolgen. Nach dem 3. Fehlversuch erfolgt die 

Antwort <Abbruch> und der Dialog wird beendet.

Damit Sie optimal verstande

• Sprechen Sie in normaler

nungen/Sprechpausen.

• Vermeiden Sie eine mang

• Außengeräusche, die sich

Schließen der Türen, Fenster 

binden.

• Die Ausströmer der Luftve

Anlage (bei der Innenraumbe

• Bei höherer Geschwindig

damit die erhöhten Umgebun

• Nebengeräusche im Fahr

während des Sprechens verm

• Nicht sprechen, wenn die

• Das Freisprech-Mikrofon i

sollte das System nur durch d

• Zum Telefonieren bei erhö

anstelle einer Nummerneinga

benutzen. Dadurch werden F

 AB

AA



AB




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.

t das System die möglichen Befehle auf

ine Telefonnummer eingegeben werden, mit 

schten Teilnehmer hergestellt wird.

e zuletzt gewählte Telefonnummer erneut 

ine Telefonnummer, die mit dem genannten 

 gespeichert wurde, gewählt werden

in Name mit Telefonnummer im internen Tele-

in Name im internen Telefonbuch gelöscht 

as interne Telefonbuch angehört werden

as komplette interne Telefonbuch oder ein 
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Steuerung der Freisprechanlage durch Sprachbedienung

Die Funktionen der Freisprechanlage können auch über Sprachbefehle aufgerufen werden

Hilfe-Befehle

Nach Geben eines Befehls gibt das System akustisch Rückmeldung und führt 

Sie ggf. durch die möglichen Befehle.

Kommandos zur sprachgesteuerten Bedienung der Freisprechanlage:

Kommandos zur Sprachbedienung des internen Telefonbuches:

Sprachkommando Effekt

HILFE Nach Geben dieses Befehls zähl

Sprachkommando Effekt

NUMMER WÄHLEN Nach diesem Kommando kann e

der eine Verbindung zum gewün

WAHLWIEDERHOLUNG Nach diesem Kommando wird di

gewählt.

Sprachkommando Effekt

NAMEN WÄHLEN Nach diesem Kommando kann e

Namen im internen Telefonbuch

NAMEN SPEICHERN Nach diesem Kommando kann e

fonbuch gespeichert werden

NAMEN LÖSCHEN Nach diesem Kommando kann e

werden

TELEFONBUCH ANHÖREN Nach diesem Kommando kann d

TELEFONBUCH LÖSCHEN Nach diesem Kommando kann d

Name gelöscht werden
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Bedienun

n.

 hergestellt.

mandos fordert Sie das System zur Eingabe 

t dieser Telefonnummer wird die Verbindung 

r hergestellt. Die Telefonnummer kann als 

rnkette (komplette Rufnummer), in Form von 

e Telefonnummer angewählt.

it der zugehörigen Telefonnummer gespei-

le bis zu diesem Zeitpunkt eingegebenen Zif-

stem fordert anschließend per Sprachausgabe 

er Ziffern oder Kommandos auf.

ie vorher eingegebene Ziffernfolge wird 

schließend per Sprachausgabe <und weiter> 

r Kommandos auf.

en gelöscht. Das System fordert per Sprachaus-

. Die Nummer bitte> zur Eingabe weiterer Zif-
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Steuerbefehle

Die Steuerbefehle veranlassen das System, eine vorher ausgewählte Funktion auszuführe

Mit festgelegten Kontrollkommandos während oder am Ende des Dialogs, 

wird das System aufgefordert, bestimmte Funktionen auszuführen.

Übersicht möglicher Kommandos

Nummer wählen

Eine Verbindung wird durch die Eingabe einer Telefonnummer im Dialog mit dem System

– Drücken Sie die PTT-Taste . Die Bereitschaft des Systems wird 

durch den Signalton angezeigt.

– Geben Sie danach das Kommando NUMMER WÄHLEN ein.

Nach der Eingabe dieses Kom

einer Telefonnummer auf. Mi

zum gewünschten Teilnehme

verbunden gesprochene Ziffe

Sprachkommando Effekt

WÄHLEN Es wird eine bereits eingegeben

SPEICHERN Im Telefonbuch wird ein Name m

chert.

ABBRECHEN/ABBRUCH Der Dialog wird beendet.

WIEDERHOLEN Der eingegebene Name bzw. al

fern werden wiederholt. Das Sy

<und weiter> zur Eingabe weiter

KORRIGIEREN Der eingegebene Namen bzw. d

gelöscht. Das System fordert an

zur Eingabe weiterer Ziffern ode

LÖSCHEN Alle eingegebenen Ziffern werd

gabe <Die Nummer ist gelöscht
fern oder Kommandos auf.


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fonnummer:

20 Ziffern meldet das System per Sprachaus-

>.

sätzlich ein Plus (+) gesetzt werden.

Effekt

Dialog

Dialog

n, 
eitere 

Dialog

Dialog

Dialog - Die Telefonnummer 0731492 

wird gewählt.

Dialog Ende.
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Ziffernfolgen (Trennung durch kurze Sprechpause) oder durch einzeln 

gesprochene Ziffern eingegeben werden. Erlaubt sind die Ziffern 0 bis 9. 

Nach jeder eingegebenen Ziffernfolge (Trennung durch kurze Sprechpause) 

werden die erkannten Ziffern wiederholt. Das System erkennt keine zusam-

menhängenden Ziffernkombinationen wie z. B. 10, 25, sondern nur einzeln 

gesprochene Ziffern (1, 0, 2, 5).

Hinweise zur Eingabe der Tele

• Bei Eingabe von mehr als 

gabe <Die Nummer ist zu lang

• Vor den 20 Ziffern kann zu

Beispiel zur Eingabe einer Telefonnummer:

Der Dialog kann jederzeit durch Drücken der PTT-Taste  beendet werden.

Sprachkommando Bedingung Ansage

NUMMER WÄHLEN Handy eingeschaltet. <Die Nummer bitte>

z. B. NULL SIEBEN DREI EINS <Null Sieben Drei Eins>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: wähle
wiederholen, korrigieren oder w
Ziffern>

DREI NEUN ZWO <Drei Neun Zwo>

WÄHLEN <Die Nummer wird gewählt>





Kommunikation 13

Bedienun

ommandos wird die zuletzt über die Freisprech-

mer erneut angewählt.

rden.

rennung durch kurze Sprechpause) werden die 

 Das System erkennt keine zusammenhän-

n wie z. B. 10, 25, sondern nur einzeln gespro-

SPEICHERN wird der Eintrag im Telefonver-

Effekt

Dialog

Dialog Ende.
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Wahlwiederholung

– Drücken Sie die PTT-Taste .

– Geben Sie nach dem Signalton den Sprachbefehl WAHLWIEDER-
HOLUNG ein.

Nach Eingabe dieses Sprachk

anlage gewählte Telefonnum

Beispiel zum Kommando - WAHLWIEDERHOLUNG:

Der Dialog kann jederzeit durch Drücken der PTT-Taste  beendet werden.

Namen im Telefonbuch speichern

Namen mit dazugehörigen Rufnummern können im internen Telefonbuch gespeichert we

– Drücken Sie die PTT-Taste . Der Signalton zeigt die Bereit-

schaft des Systems an.

– Sprechen Sie anschließend das Kommando NUMMER SPEI-
CHERN.

Nach der Eingabe dieses Kommandos fordert Sie das System zur Eingabe 

eines Namens und einer Telefonnummer auf, die im sprachgesteuerten 

internen Telefonbuch abgelegt werden. In diesem Telefonbuch können bis zu 

50 Einträge gespeichert und verwaltet werden. Erlaubt sind die Ziffern 0 bis 9.

Die Telefonnummer kann als verbunden gesprochene Ziffernkette (komplette 

Rufnummer), in Form von Ziffernfolgen (Trennung durch kurze Sprechpause) 

oder durch einzeln gesprochene Ziffern eingegeben werden. Nach jeder 

eingegebenen Ziffernfolge (T

erkannten Ziffern wiederholt.

genden Ziffernkombinatione

chene Ziffern (1, 0, 2, 5).

Mit dem Kontrollkommando 

zeichnis abgelegt.



Sprachkommando Bedingung Ansage

WAHLWIEDERHOLUNG Handy eingeschaltet. <Die Nummer wird gewählt>




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gig vom System, die Einträge sind nicht auf der 

hert.

Effekt

Dialog

en> Dialog

Dialog

Dialog

Dialog

hern, 
n 

Dialog

Dialog - Der Name FIRMA XYZ mit der 

Nummer 0123456 ist gespeichert

Dialog Ende.
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Der Dialog kann jederzeit durch Drücken der PTT-Taste  beendet werden.

Hinweis
• Bei Eingabe von mehr als 20 Ziffern meldet das System per Sprachaus-

gabe <Die Nummer ist zu lang>.

• Vor den 20 Ziffern kann zusätzlich ein Plus (+) gesetzt werden.

• Durch Eingabe der Kontrollkommando Löschen oder Korrektur können 

die entsprechenden Ziffernblöcke gelöscht oder korrigiert werden.

• Durch Eingabe des Kontrollkommando Wiederholen werden alle bis zu 

diesem Zeitpunkt eingegebenen Ziffern vom Sprachbediensystem wieder-

holt.

• Bei ähnlich lautenden Namen sollten zusätzliche Angaben (z. B. 

Vornamen) mitgespeichert werden.

• Der Dialog kann jederzeit durch Drücken der PTT-Taste  beendet 

werden.

• Das Telefonbuch ist abhän

SIM-Karte des Handys gespeic

Sprachkommando Bedingung Ansage

NAMEN SPEICHERN Telefonbuch nicht voll. <Den Namen bitte>

FIRMA XYZ <Bitte wiederholen Sie den Nam

FIRMA XYZ <Die Nummer bitte>

NULL EINS ZWO DREI <Null Eins Zwo Drei>

VIER FÜNF SECHS <Vier Fünf Sechs>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: speic
wiederholen, korrigieren, lösche
oder weitere Ziffern>

SPEICHERN <Der Name ist gespeichert>




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Bedienun

mandos von der Anlage können Sie einen 

 auswählen und anrufen. Das System erkennt 

 Benutzer selbst eingegeben wurden.

Effekt

Dialog

Dialog

len, Dialog

Dialog - Die Nummer des Eintrags für 

die Firma XYZ wird gewählt

Dialog Ende.
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Einen Namen im Telefonbuch anrufen

– Drücken Sie die PTT-Taste 

– Geben Sie nach dem Signalton den Sprachbefehl NAMEN 
WÄHLEN

Nach Erkennung dieses Kom

Eintrag aus dem Telefonbuch

am besten Einträge, die vom

Beispiel zur Auswahl eines Eintrags aus dem Telefonbuch

Der Dialog kann jederzeit durch Drücken der PTT-Taste  beendet werden.



Sprachkommando Bedingung Ansage

NAMEN WÄHLEN Handy ist eingeschaltet, Telefonbuch 

ist nicht leer

<Den Namen bitte>

FIRMA XYZ <Firma XYZ>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: wäh
wiederholen, korrigieren>

WÄHLEN <Die Nummer wird gewählt>


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rt werden.

dos wird das sprachgesteuerte interne Telefon-

 Durch Betätigen der PTT-Taste  beim 

 entsprechende Telefonnummer gewählt. Nach 

rneutem Aktivieren, einer der gespeicherten 

e gewählt werden.

dos besteht die Möglichkeit, einen gespei-

nen Telefonbuch zu löschen.



Effekt

Dialog - Das Telefonbuch wird vorgele-

sen.

Dialog Ende.

Effekt

Diálogo - Der Name des Gesprächpart-

ners wird wiederholt. Rufnummer wird 

gewählt.

Dialog Ende.
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Telefonbuch anhören

Die Einträge im sprachgesteuerten internen Telefonbuch können über das System angehö

– Drücken Sie die PTT-Taste . Nach dem Signalton ist das 

System bereit.

– Sprechen Sie danach das Kommando TELEFONBUCH ANHÖREN.

Nach Eingabe dieses Komman

buch vom System vorgelesen.

gewünschten Namen wird die

Ende der Ansage kann, nach e

Einträge mittels Spracheingab

Beispiel zum Kommando - TELEFONBUCH ANHÖREN:

Beispiel zur Auswahl eines Eintrages:

Namen aus dem Telefonbuch löschen

Einträge können aus dem Telefonbuch gelöscht werden.

– Drücken Sie die PTT-Taste . Der Signalton zeigt die Bereit-

schaft des Systems an.

– Geben Sie anschließend das Kommando NAMEN LÖSCHEN ein.

Nach Eingabe dieses Komman

cherten Eintrag aus dem inter



Sprachkommando Bedingung Ansage

TELEFONBUCH ANHÖREN Telefonbuch nicht leer 

Sprachkommando Bedingung Ansage

TELEFONBUCH ANHÖREN Telefonbuch nicht leer - PTT-Taste  

bei gewünschtem Eintrag betätigt.

<Die Nummer wird gewählt>


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Bedienun

it Nein, antwortet das System mit <Abbruch> und 

Effekt

Dialog

n> Dialog

Dialog

ein, Dialog

Dialog

Dialog Ende.
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Beispiel zum Löschen einzelner Namen aus dem internen Telefonbuch:

Der Dialog kann jederzeit durch Drücken der PTT-Taste  beendet werden.

Hinweis
• Hat der Benutzer den angesagten Namen nicht verstanden, kann das 

System durch das Kommando Wiederholen erneut zur Ansage aufgefordert 

werden.

• Antwortet der Benutzer m

der Dialog wird beendet.

Telefonbuch löschen

Das komplette Telefonbuch oder einzelne Einträge können gelöscht werden.

– Drücken Sie die PTT-Taste .

– Geben Sie nach dem Signalton den Sprachbefehl TELEFONBUCH 
LÖSCHEN ein.

Nach Eingabe dieses Kommandos besteht die Möglichkeit, das komplette 

interne Telefonbuch oder einzelne gespeicherte Namen aus dem internen 

Telefonbuch zu löschen.

Sprachkommando Bedingung Ansage

NAMEN LÖSCHEN Telefonbuch nicht leer <Den Namen bitte>

FIRMA XYZ <Möchten Sie Firma XYZ lösche

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: ja, n
wiederholen, korrigieren>

JA <Der Name ist gelöscht>




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Effekt

ch Dialog

Dialog

in> Dialog

Dialog

Dialog

in> Dialog

Dialog - Alle Einträge werden gelöscht.

Dialog Ende.

Effekt

ch Dialog

Dialog

in, Dialog

Dialog - Das Telefonbuch wird vorgele-

sen.

Dialog

Dialog
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Beispiel zum Löschen des kompletten Telefonbuches:

Beispiel zum Löschen einzelner Namen aus dem internen Telefonbuch:

Sprachkommando Bedingung Ansage

TELEFONBUCH LÖSCHEN Telefonbuch nicht leer. <Wollen Sie das ganze Telefonbu
löschen?>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: ja, ne

JA <Sind Sie sicher?>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: ja, ne

JA <Das Telefonbuch ist gelöscht>

Sprachkommando Bedingung Ansage

TELEFONBUCH LÖSCHEN Telefonbuch nicht leer. <Wollen Sie das ganze Telefonbu
löschen?>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: ja, ne
wiederholen>

NEIN

Keine Eingabe PTT-Taste  bei dem zu löschenden 

Eintrag betätigt.

<Wollen Sie (Namen) löschen?>

Erfolgt kein Kommando, wird nach ca. 5 Sekunden die nächste Meldung ausgegeben.


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Bedienun

t in Notfällen benutzt werden, da sich die 
 verändern kann. Dies kann unter Umständen 
schte Telefonverbindung nicht oder nicht 
mt. Wählen Sie deshalb die Notrufnummer 

ein> Dialog

Dialog - Der Eintrag ist gelöscht und 

die verbliebenen Einträge werden vor-

gelesen.

Dialog Ende.
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Hinweise zum Telefonbuch

Diese Tipps und Hinweise sollten bei der Eingabe beachtet 

werden.

• Für das sprachgesteuerte Telefonbuch sollten die Namen mit einem 

möglichst großen akustischen Unterschied gewählt werden.

• Falls das System einen Telefonbucheintrag nicht erkennt (Eintrag wurde 

beispielsweise von einem anderen Benutzer gesprochen), kann durch das 

Kommando Telefonbuch anhören im sprachgesteuerten Telefonbuch geblät-

tert werden.

• Die Ziffern 0 bis 9 werden erkannt. Wird an Stelle der Ziffer Zwei eine ZWO 

gesprochen, kann das System die Ziffer leichter erkennen.

Meldet sich das System mit der Sprachausgabe < Funktion zur Zeit nicht 
möglich>, überprüfen Sie bitte den Betriebszustand der Freisprechanlage wie 

folgt:

• Ist das Handy eingeschaltet?

• Ist der PIN-Code eingegeben?

ACHTUNG!

Die Sprachausgabe darf nich
Stimme in Stresssituationen
dazu führen, dass die gewün
schnell genug zustande kom
grundsätzlich nur manuell!

Keine Eingabe <Mögliche Sprachbefehle: ja, n

JA <Der Name ist gelöscht>

Alle Einträge sind gelöscht
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ie entsprechende Landeskennzahl gesprochen 

ntspricht dem konventionellen Format, z. B. 49 

roßbritannien.

 wird bei der Ortsnetzkennzahl (Vorwahl) die 

Effekt

Dialog

Dialog

Dialog

Dialog

Dialog

Dialog Ende.
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Auslandsgespräche

So werden Landes- und Ortsnetzkennzahlen eingegeben.

Hilfen zur Eingabe von Telefonnummern ins Ausland:

• Bei einem Auslandsgespräch kann am Anfang der Nummernkette das 

Wort Plus (+) gesprochen werden.

• Nach dem Plus (+) muss d

werden. Die Landeskennzahl e

für Deutschland oder 44 für G

• Nach der Landeskennzahl

Ziffer 0 weggelassen.

Beispiel für eine Rufnummer nach Großbritannien:

Sprachkommando Bedingung Ansage

NUMMER WÄHLEN Handy eingeschaltet. <Die Nummer bitte>

PLUS VIER VIER <Plus Vier Vier>

SIEBEN DREI EINS <Sieben Drei Eins>

DREI NEUN ZWO <Drei Neun Zwo>

WÄHLEN <Die Nummer wird gewählt>
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Bedienun

munikation über Bluetooth®

 der Bluetooth-Verbindung zwischen 

isprechanlage muss diese Verbin-

en.

nlage müssen das Vorhandensein des anderen 

 Sie zunächst die Funktion Bluetooth an Ihrem 

nd müssen Sie nach Einschalten der Zündung 

he im Empfangsbereich nach Geräten mit Blue-

uführen, worunter dann die Freisprecheinrich-

V) gefunden wird. Der folgende Schritt ist die 

lage. Die Anweisungen zur Durchführung dieser 

ungsanleitung Ihres Handys beschrieben.

ng müssen Sie abschließend den Pin-Code der 

en (Voreinstellung 1234). Wenn Sie den Pin-

 ändern möchten, wenden Sie sich bitte an 

gabe des Pin wird die Verbindung aufgebaut 

 über Bluetooth ist möglich. Bei Herstellung der 

hanlage ein Tonsignal aus.

rfahrens bei der ersten Benutzung wird die 

aut, sobald sich Ihr Handy und die Freisprech-

tand zueinander befinden, dass diese Verbin-

, und die Zündung eingeschaltet ist, und die 

s dann nicht mehr wiederholt werden.

em Handy und der Freisprechanlage wird nicht 

inem anderen Handy verbunden ist.

ch der Freisprecheinrichtung zwei oder mehr 

eit befinden, wird jenes Handy mit der Frei-

s zuletzt angeschlossen war.
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Bluetooth®

Die Bluetooth-Technologie dient der kabellosen Verbindung 

mobiler und stationärer Geräte.

In der modernen Geschäftswelt sowie im privaten Bereich gewinnen die 

mobile Kommunikation und Information zunehmend an Bedeutung.

Der Austausch von Informationen zwischen den mobilen Geräten war in der 

Vergangenheit nur durch eine Leitungs- oder Infrarotverbindung möglich.

Diese nicht standardisierten Verbindungen schränkten den Bewegungsraum 

sehr ein oder waren kompliziert zu handhaben.

Die Bluetooth-Technologie verschafft hier Abhilfe. Sie ermöglicht es, die 

mobilen Geräte unterschiedlicher Hersteller über eine standardisierte Funk-

verbindung zu verknüpfen.

ACHTUNG!

Bei Lufttransport muss die Bluetooth-Funktion abgeschaltet werden (siehe 
Handy- Bedienungsanleitung)!

Hinweis
Es gibt bestimmte Software-Versionen einiger Handymodelle, die Fehler 

enthalten oder in den Funktionen eingeschränkt sind (z. B. .„Herunterladen 

des Telefonbuchs“). Diese können Störungen in der Funktion der Freisprech-

anlage verursachen. Wenden Sie sich bitte in diesem Fall an den Kunden-

dienst Ihres Handys.

Konfiguration der Kom

Vor der ersten Nutzung

dem Handy und der Fre

dung konfiguriert werd

Ihr Handy und die Freisprecha

Geräts kennen. Dazu müssen

Handy aktivieren. Anschließe

Ihr Handy anweisen, eine Suc

tooth-Kommunikation durchz

tung des Fahrzeugs (SEAT_UH

Auswahl dieser Freisprechan

Schritte werden in der Bedien

Zur Herstellung der Verbindu

Freisprecheinrichtung eingeb

Code des Systems SEAT_UHV

einen SEAT-Betrieb. Nach Ein

und der Betrieb des Systems

Verbindung gibt die Freisprec

Nach Durchführung dieses Ve

Bluetooth-Verbindung aufgeb

anlage in einem solchen Abs

dung aufgebaut werden kann

vorherige Konfiguration mus

Die Verbindung zwischen ein

hergestellt, wenn diese mit e

Wenn sich im Empfangsberei

Handys mit Bluetooth-Fähigk

sprechanlage verbunden, da



Kommunikation22

nbaus und des Betriebs von Sendefunkgeräten 

ormiert Sie ihr SEAT-Kundendienst.

 Geräten aus dem Bereich der Wohn- und 

ahrzeug ist gestattet, solange diese keinen 

Kontrolle des Fahrers über das Fahrzeug 

as CE-Zeichen aufweisen. Nachträglich einge-

e des Fahrers über das Fahrzeug beeinflussen 

er eine Typgenehmigung für Ihr Fahrzeug 

nnzeichen versehen sein.

on elektrischen oder elektronischen Geräten in 

zeug-Typenzulassung. Unter Umständen 

rlaubnis für Ihr Fahrzeug.

ienungsanweisung der Mobiltelefone und 
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ACHTUNG!

• Bei der Herstellung der Verbindung zwischen Ihrem Handy und der Frei-
sprechanlage erfolgt eine akustische und eine optische Meldung.

• Hierbei muss beachtet werden, dass während der Fahrt bei Nacht bei 
ausgeschaltetem Radio das Display zur Anzeige der Meldung ungefähr 3 
Sekunden lang aufleuchtet.

Hinweis
Sie sollten für Ihre Anlage eine vierstellige Pin-Zahl auswählen, die nur Sie 

kennen. Wenden Sie sich hierzu an einen SEAT-Betrieb.

Sendefunkgeräte und 
Geschäftsausrüstungen

Sendefunkgeräte und fest installierte 
Geschäftsausrüstungen

Sendefunkgeräte

Der nachträgliche Einbau von Sendefunkgeräten in das Fahrzeug ist generell 

genehmigungspflichtig. SEAT gibt den Einbau von genehmigten Sendefunk-

geräten in das Fahrzeug pauschal frei unter der Voraussetzung, dass:

• die Antenneninstallation fachgerecht erfolgt,

• die Antenne außerhalb des Fahrzeuginnenraumes angebracht wird (unter 

Verwendung geschirmter Kabel und reflexionsfreier Antennenanpassung),

• die effektive Sendeleistung am Antennenfußpunkt nicht mehr als 10 Watt 

beträgt.

Über die Möglichkeiten des Ei

mit höherer Sendeleistung inf

Geschäftsausrüstung

Der nachträgliche Einbau von

Geschäftsausrüstung in das F

Einfluss auf die unmittelbare 

nehmen können, und diese d

baute Geräte, die die Kontroll

können, müssen dagegen imm

besitzen und mit einem CE-Ke

Hinweis
• Der nachträgliche Einbau v

das Fahrzeug berührt die Fahr

erlischt dadurch die Betriebse

• Beachten Sie bitte die Bed

Funkgeräte.
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Sprachbedienung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

T
Telefonbuch anhören  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
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